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| Der neue Roman von 
0 Wilhelm Jensen 

beginnt in den erſten Tagen des neuen Quartals im Feuilleton 
unſerer Abend⸗Ausgabe. a 
Deut ſ 


ch Land 


„als Rechnungs⸗Rath verliehen.“ 
Se. Majeſtät der Kaiſer hat im Namen des Deutſchen Reichs den Eiſen⸗ 
kun bahn⸗Betriebs⸗Inſpectoren Kecker, Büttner, Oſtermeyer, Steltzer, 
aal Victor, Cörmann und de Bary bei der Verwaltung der Reichs⸗Eiſen⸗ 
bahnen in Elſaß⸗Lothringen den Charakter als Baurath verliehen. 5 
Se. Majeſtät der König hat dem Geheimen Ober⸗Finanzrath und Reichs⸗ 
ank⸗Director Guſtav Otto Rotth zu Berlin den Adel verliehen. 
Se. Majeſtät der König hat die Intendantur⸗Aſſeſſoren Freibott vom 
VI., Hilspach vom XV. und Köck vom III. Armee⸗Corps zu Militär⸗ 
b Intendantur⸗Räthen ernannt; ſowie den Geheimen expedirenden Secretären, 
d Räth 4 den Gehei e rel 
all echnungs⸗Räthen Nebelung und Gräber vom Kriegs⸗Miniſterium den 
Charakter als Geheimer Rechnungs⸗ Rath, den Geheimen Regiſtratoren, 
Lanzlei⸗Räthen Lutter und Blankenberg vom Kriegsminiſterium den 
v.\ Charakter als Geheimer Kanzlei⸗Rath, dem Geheimen expedirenden Secretär 
und Calculator Loß vom Kriegsminiſterium, dem Buchhalter van der 
[Kleyn bei der General⸗Militärkaſſe, den Militär⸗Intendantur⸗Secretären 
zul Knötzelein vom II., Kudzielka vom IV. Armee⸗Corps und Deimel 
u vom Garde⸗Corps, dem Proviantmeiſter Seefiſch zu Potsdam, den Forti⸗ 
5 ſications⸗Secretären Eſchert zu Friedrichsort, Kruſe zu Torgau und 
„Hartig zu Wilhelmshaven den Charakter als Rechnungs⸗Rath, und dem 
in Militär⸗Intendantur⸗Regiſtrator Credé vom XI. Armee⸗Corps den Cha- 
rakter als Kanzlei⸗Rath verliehen. 5 f 3 
Se. Maj. der König hat den Regier.⸗Aſſeſſor Friedrich Heinrich Georg 
Cranz zum Landrath; und den Landrichter Maizier in Dortmund an 
Staatsanwalt ernannt; ferner den Charakter als Kanzlei⸗Rath verliehen: 
den Gerichtsſchreibern Kober in Berlin, Eyßner in Strasburg U.⸗M., 
ehlke in Königsberg N.⸗M., ow in Cottbus, er in Liegnitz, 
Dehlte in Königsberg N⸗M., Bül Cottbus, Eſſ Liegnitz 
Wegner in Oels, Frieſe in Hirſchberg, Seydel in Sagan, Baabe und 
ul Appelkamp in Hanau, Titſchack in Kaſſel, Kampers in Saarlouis, 
[Rosbach in Aachen, Freund und Hölzer in Köln, Teuſch und 
[Han ſen in Bonn, Kleinmann in Wiesbaden, Tilly in Minden, Hilde: 
rand in Warburg, Heller in Rheda, Götz in Sensburg, Arndt und 
pal Kredler in Königsberg i. Pr. Nürnberg in Danzig, Schulz in 5 
Brandt in Elbing, Neutſch in Suhl, Gärtner in Magdeburg, 
deſ[Stöweſand in Naumburg a. S., Romeiß in Burg, Albrecht in M. 
hau Friedland, Wiegzorkiwiez in Meſeritz, Fechner in Poſen, Roll in Liſſa, 
aan[Nummler in konn, Frädrich in Anclam, Nebel in Stralſund und 
Winter in Demmin, ſo wie dem Secretär Gilbricht bei der Staatsan⸗ 
13 fate in Görlitz und dem Secretär Abele bei der Staatsanwaltſchaft 
lin Hechingen. 
Dem Kaſſenſecretär Zadow bei der Generalkaſſe des Miniſteriums der 
eiſtlichen, Unterrichts⸗ und Medicinal⸗Angelegenheiten ift der Titel eines 
Buchhalters beigelegt worden. 
Aus Anlaß der im Laufe dieſes Jahres zu Frankfurt a. M. veran⸗ 
Iſtalteten internationalen Ausſtellung für Leder, Lederwaaren, Gerbſtoffe 
ws und Nauchwagren iſt der Lederfabrik von Johann Anton Engelhard in 
Val Frankfurt a. M. die Medaille mit der Umſchrift „für gewerbliche Leiſtungen“ 
"in Gold, der Lederfabrik von Karl Bettelhäuſer in Mainz, und der 
Firma The Keats Machine Company in London dieſelbe Medaille in 
Silber, der Vachelederfabrik von G. Wentzler in Münden i. H., der Leber 
Ak fabrik von C. W. Roth in Haufen bei Frankfurt a. M, der Lederfabrik von 
. Georg Böcking und Söhne in Kirn an der Nahe, der Sächſiſchen 
ederinduſtrie⸗Geſellſchaft (vormals Daniel Bech in Döbeln, der 
her: und Kragenfabrik von Hugo Heuſch in Aachen, der Juchtenleder⸗ 
fabrik von Theodor Savin in Otaſchkow und St. Petersburg, der Militär⸗ 
leffectenfabrik von E. Junghenn in Hanau, der Firma The Cowhurn 
Boot u. Shoe Machine Company in Glouceſter, der Mafchinenfabzi! 
„S. Larrabee u. Co. in Mainz, der Nähmaſchinenfabrik von 
Robert Kiele in Leipzig dieſelbe Medaille in Bronce verliehen. 
Dem Lan; zath Cranz iſt das Landrathsamt im Kreiſe Goldap über⸗ 
tragen wo det! (R.⸗A.) 


[gr it Bismarck und die Handelskammern.] Der mehr: 


miniſters, Fürſten Bismarck, bzüglich der Handelskammern 
lautet vollſtändig, wie folgt: Das Geſetz vom 24. Februar 1870 hat 
in $ 1 den Handelskammern neben der Wahrnehmung der Geſammt⸗ 
intereſſen der Handels- und Gewerbetreibenden ihres Bezirks ins⸗ 
beſondere die Aufgnbe geſtellt, die Behörden in der Förderung des 
andels und der Gewerbe durch thatſächliche Mittheilungen zu unter⸗ 
ützen. Im Anſchluß hieran beſtimmt § 32 des Geſetzes, daß die 
andelskammern alljährlich über die Lage und den Gang des Handels 
ährend des vorhergegangenen Jahres an den Handelsminiſter zu 
erichten haben. Eine beträchtliche Zahl von Handelskammern ſcheint 
von der Auffaſſung auszugehen, daß dem Handelsminiſter gegenüber 
te im § 1 a. a. O. erwähnte Verpflichtung zu thatſächlichen Mit⸗ 
theilungen durch Erſtattung der Jahresberichte ausreichend erfüllt 
erde, denn es find mir neben dieſen Berichten thatſächliche Mit: 
heilungen von Handelskammern der Regel nach nur dann zugegangen, 
wenn dieſe durch beſondere Umſtände zur Stellung von Anträgen ſich 
eranlaßt ſahen. Solche vereinzelte Mittheilungen reichen nicht aus, 
ir einen fortlaufenden Ueberblick über die in ſtetigem Fluſſe begriffene 
ntwickelung der gewerblichen und Handelsverhältniſſe zu gewähren und 
ich über wichtige Vorgänge im Geſchäftsbereich der Handelskammer 
eitig zu unterrichten. Ich kann bei den letzteren die in § 1 des Ge⸗ 
etzes vorausgeſetzte Unterſtützung in der Förderung des Handels und 
der Gewerbe nur dann finden, wenn ich in die Gegenſtände und die 


Einen ſolchen mir zu vermitteln, werden u. A. die Protokolle 
eignet fein, welche die Handelskammern über ihre Verhandlungen 
u führen und in Auszügen den Handel⸗ und Gewerbetreibenden 
hres Bezirks mitzutheilen haben. Ew. Hochw. erſuche ich daher er⸗ 
ebenſt, die Handelskammern Ihres Verwaltungsbezirkes in meinem 
amen zu veranlaſſen, daß ſie vom 1. Jannar 1882 ab am Schluſſe 


balſeden Vierteljahres ihre im Laufe deſſelben aufgenommenen Protokolle 


at Abſchrift einreichen. Sofern in einem Duartal bei einer Handels: 
on, mer Berathungen nicht ſtattgefunden haben ſollten, tt darüber An⸗ 


eige zu machen. Durch § 27 des Geſetzes vom 24. Februar 1870 
ferner den Handelskammern die Ermächtigung ertheilt, die Oeffent⸗ 
ſechkeit ihrer Sitzungen zu beſchließen. Die hierdurch ermöglichte Con⸗ 


— 
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Izu einer entſprechenden Beſchlußnahme veranlaſſen. 


folgen. 


fach krwähnte, an die Oberpräſidenten gerichtete Erlaß des Handels⸗ V 


Zweiundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


p. 


Expedit ! 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


edition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


T 


trole der Thätigkeit der Handelskammern durch das Publikum ent⸗ 


ſpricht ſo ſehr dem Intereſſe des Staates wie der Handels⸗ und Ge⸗ 
werbetreibenden, daß Werth darauf gelegt wird, den Grundſatz der 
Oeffentlichkeit der Verhandlungen auch bei denjenigen Handelskammern 
durchgeführt zu ſehen, welche ihn bisher nicht angenommen haben. 
Ew. Hochwohlgeboren wollen deshalb, falls im dortigen Bezirke 
Kammern der zuletzt bezeichneten Art vorhanden ſein ſollten, dieſelben 
Die Jahres⸗ 
berichte, welche nach § 32 des Geſetzes ſpäteſtens bis Ende Juni mir 
zugehen ſollen, ſind mir bisher zum größten Theil erſt nach dieſem 
Termin, bisweilen ſogar erſt im October oder November, ein⸗ 
gereicht worden; durch eine ſolche Verzögerung erfährt die prak⸗ 
tiſche Verwerthung des Inhaltes der Berichte eine Beeinträch⸗ 
tigung, welche ich für die Zukunft vermieden zu ſehen wünſche, außer⸗ 
dem bedarf das Verfahren einer Aenderung, welches die Handels⸗ 
kammern in Bezug auf die Veröffentlichung der Jahresberichte bisher 
beobachtet haben. Es iſt allgemein üblich geworden, dieſe Veröffent⸗ 
lichungen gleichzeitig mit der Einſendung der Berichte an mich vor⸗ 
zunehmen; in nicht ſeltenen Fällen hat ſich die Nothwendigkeit er⸗ 
geben, irrthümliche Angaben, welche in den Berichten gefunden wur⸗ 
den, nachträglich zu berichtigen. Die Berichtigungen ſind zwar der 
Handelskammer mitgetheilt worden, der Mehrzahl derjenigen Perſonen 
aber, welche ſich mit dem Studium der Jahresberichte befaſſen, haben 
ſie nicht zugänglich gemacht werden können, und in Folge deſſen ſind 
fie in der Hauptſache wirkungslos geblieben. Um hiergegen Abhilfe 
zu ſchaffen, iſt es erforderlich, daß die Handelskammern mir ihre Be⸗ 
richte einreichen, ehe dieſelben veröffentlicht werden, damit etwaige Be⸗ 
richtigungen in die Berichte aufgenommen und mit ihnen zugleich 
der Oeffentlichkeit übergeben werden können. Geht der Handelskammer 
binnen vier Wochen nach Einreichung ihres Berichts keine Berichti⸗ 
gung zu, fo kann die Veröffentlichung deſſelben ohne Weiteres er⸗ 
Ew. Hochwohlgeboren erſuche ich ergebenſt, ſowohl hierüber 
als über die pünktliche Einhaltung des Termins für die Einreichung 
der Jahresberichte die Handelskammern des dortigen Bezirks zu ver⸗ 
ſtändigen. Von dem auf Grund dieſes Erlaſſes Verfügten haben 
Sie mir Anzeige zu machen. 

[Bekanntmachung.] Auf Grund der Vorſchriften im § 9 Nr. 2 des 
Geſetzes über die Naturalleiſtungen für die bewaffnete Macht im Frieden 
vom 13. Februar 1875 (R.⸗G.⸗Bl. S. 52) iſt der Betrag der für die Natu⸗ 
ralverpflegung zu gewährenden Vergütung für das Jahr 1882 dahin feſt⸗ 
geſtellt worden, daß an Vergütung für Mann und Tag zu gewähren iſt: 
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ig achung.] Seit Erlaß meiner Bekanntmachung vom 16ten 
d. DIS. haben neue Ausbrüche der Rinderpeſt innerhalb des Regierungs⸗ 
bezirks Breslau nicht ſtattgefunden. Dagegen iſt der Ausbruch der Seuche 
innerhalb des Regierungsbezirks Liegnitz in einem Gehöfte zu re 
Kreis Bolkenhain, amtlich Feitgeftellt worden. Außerdem iſt noch ein Ge⸗ 
höft der bereits in meiner 
bezeichneten Ortſchaft Nieder⸗Wernersdorf, Kreis Bolkenhain, von der Seuche 
neu ergriffen worden. 

Demnach iſt bisher die Seuche conſtatirt worden: 85 

1) Regierungsbezirk Breslau: Kreis Waldenburg: im Gutsbezirk Alt⸗Läſſig, 
ſowie in den Gemein debezirken Alt⸗Läſſig und Fellhammer; 3 
2 Regierungsbezirk Liegnitz: Kreis Landeshut: in den Gemeinde⸗Be⸗ 
zirken Rothenbach und Vogelgeſang; Kreis Bolkenhain: in den Gemeinde⸗ 
Bezirken Nieder⸗Wernersdorf und Ruhbank. Be 
„Die Geſammtzahl der an der Seuche gefallenen, ſowie der auf polizei⸗ 
liche Anordnung getödteten Thiere beläuft ſich: im Regierungsbezirk Bres⸗ 
lau: auf 84 Stück Rindvieh und 2 Ziegen, im Regierungs bezirk Liegnitz: 
auf 39 Stück Rindvieh, 2 Schafe und 6 Ziegen. 

Die in dem Geſetze vom 7. April 1869 (B.⸗G.⸗Bl. S. 105) und in der 
Inſtruction vom 9. Juni 1873 (R.⸗G.⸗Bl. S. 147) vorgeſchriebenen Sicher⸗ 
heits⸗ und Tilgungsmaßregeln ſind auch in Ruhbank und in den durch die 
neuen Seuchenausbrüche bedrohten Orten überall zur Ausführung gelangt. 

Berlin, den 23. December 1881. 

Der Reichskanzler. In Vertretung: Eck. 

A llerhöchſter Erlaß, ] betreffend die Erhöhung der in Gemäßheit 
des Allerhöchſten Erlaſſes vom 25. April d. J. aufzunehmenden Anleihe. 

om 12. December 1881. Auf Ihren Bericht vom 9. d. Mts. genehmige 
Ich daß der in Gemäßheit Meines Erlaſſes vom 25. April d. J. (Reichs⸗ 
Geſetzbl. S. 92) durch eine Anleihe zu beſchaffende Betrag von 52,427,221 
Mark auf Grund des Geſetzes vom 24. Mai d. I., betreffend die Aufnahme 
einer Anleihe für die Reichs⸗Eiſenbahnen in Elſaß⸗Lothringen (R. Geſetzbl. 
©. 93), um 12,485,664 M., alſo auf 64,912,885 M. erhöht werde. Ich er: 
mächtige Sie, hiernach die weiteren Anordnungen zu treffen und die 
Reichs⸗Schuldenverwaltung mit näherer Anweiſung zu verſehen. Dieſer Mein 
Erlaß iſt durch das Reichs⸗Geſetzblatt zur öffentlichen Kenniniß zu bringen. 

Berlin, den 12. December 1881. Wilhelm. 

An den Reichskanzler. v. Bismarck. 


Frankreich. 

O Paris, 21. Deebr. [Ferien. Bokhos⸗Affaire.] 
Der Einfluß der parlamentariſchen Ferien macht ſich immer ſtärker 
bemerklich. Die politiſche Polemik der Journale ſchläft ein oder er⸗ 
regt wenigſtens kein Intereſſe mehr. Man bekümmert ſich wenig um 
die Leitartikel der „Republique francaiſe“, welche die Nothwendigkeit 
der Verfaſſungsreviſion predigen, und um die Erwiderungen John 
Lemoinne's von den „Debats“, der ſich noch immer nicht in den Ge⸗ 
danken einer Umgeſtaltung des Senats finden kann. Man achtet 
ebenſowenig darauf, daß mit der Annäherung der Senatswahlen unter 
den Royaliften wieder der alte Streit darüber ausbricht, ob es für 
die Candidaten der Monarchie beſſer ſei, ſich offen zu Heinrich V. 
und den Principien der Legitimität zu bekennen, oder aber die Fahne 
des Königs in die Taſche zu ſtecken und die Wiederherſtellung des 
conſervatio⸗clericalen Bündniſſes zu verſuchen, d. h. mit den Bona⸗ 
partiſten gemeinſame Sache zu machen. Im Miniſterium wird, wie 
es heißt, eifrig an den Projecten gearbeitet, welche in der nächſten 
Seſſion zur Vorlage kommen ſollen; jedoch weiß man ſelbſt in den 
wohlunterrichteten Kreiſen über die Natur dieſer Vorlagen nichts Be⸗ 
ſtimmtes. Das Cabinet hat auch die beim Neujahrsfeſte üblichen 
Ordensverleihungen feſtzuſtellen, und es befindet ſich dieſerhalb in 
grauſamer Verlegenheit. Niemals hat ſich die den Franzoſen eigene 
Sehnſucht nach dem erſten Bändchen der Ehrenlegion lebhafter ge⸗ 
äußert. Es ſind bei der Regierung, wie man ſagt, nicht weniger als 
2000 Ordensgeſuche eingelaufen, von denen nicht der zehnte Theil 
befriedigt werden kann. Und das Schönſte iſt, daß die meiſten dieſer 
Forderungen von den Deputirten befürwortet werden, die vor nicht 


Bekanntmachung vom 16. d. Mts. als inficirt | fi 


langer Zeit für die Verminderung des Ordensluxus eintraten! Es hat 
bisher nichts geholfen, daß ſich das neue Miniſterium die Einmiſchung 
der Landesvertreter in die Befugniſſe der ausübenden Gewalt verbat. 
— Der biedere Profeſſor Bokhos iſt noch der Held des Tages, aber 
ſein Preſtige nimmt auch bedenklich ab, obgleich er heute im „Voltatre“ 
eine Art Rechtfertigung ſeines Benehmens veröffentlicht. Aus den 
Acten, die dieſen Abend im „Paris“ erſchienen, lernt man ſehr wenig 
Neues. Sie beſtätigen nur die ſchon bekannte Thatſache, daß der 
italieniſche Dragoman Peſtalozza, als arabiſcher Correſpondent maskirt, 
im „Moſtakel“ ſehr eifrig für Italien warb, und ſich eine höͤchſt pa⸗ 
triotiſche Muͤhe gab, in der muſelmänniſchen Bevölkerung das Miß⸗ 
trauen gegen Frankreich zu ſchüren. Um die abnehmende Theilnahme 
des Publikums wieder ein wenig anzuregen, verſpricht das „Paris“ 
für morgen ein Senſationsdocument. Gegen Rouſtan beſagen die 
Bokhos⸗Acten nichts, zum großen Verdruſſe der Intranſtgenten. 
Clemenceau hat an den Beſitzer der Sammlung, Vieil⸗Picard, einen 
derben Brief geſchrieben, worin er ihn beſchuldigt, fein Ehrenwort ge⸗ 
brochen zu haben, indem er dem „Paris“ die Veröffentlichung der 
Acten ermöglichte. Morgen beginnt vor dem Zuchtpollzeigericht der 
Proceß Challemel⸗Lacours gegen Rochefort. Es handelt ſich um eben 
dieſelben Dinge, die in dem Rouſtan'ſchen Proceß zur Sprache kamen. 
Aber der der Verläumdung angeklagte Rochefort kann den Beweis 
der Wahrheit ſeiner Ausſagen nicht antreten und zugleich iſt den 
Blättern die Veröffentlichung der Debatten unterſagt. Dieſer Proceß 
wird alſo weniger Lärm machen, als der vorhergegangene Aſſiſen⸗ 
Proceß. f 


Telegramme. 
Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 8 
Wien, 24. Deebr. Nach der nunmehr rectificirten Vermißten⸗ 
liſte find 449 Perſonen bei dem Theaterbrand verunglückt. Das 
Schickſal von 12 anderen Perſonen iſt zweifelhaft. 


Wien, 23. Deebr. Der „Polit. Correſp.“ wird von verläßliche 
Seite verſichert, daß die von verſchiedenen Zeitungen gebrachte Mel⸗ 
dung von der Aufgreifung eines großen italieniſchen Segelſchiffes mit 
Kriegscontrebande für Crivoscije an Bord unbegründet fel. Der be⸗ 
treffenden Meldung ſcheine vielmehr folgende Thatſache zu Grunde 
zu liegen: Vor einigen Wochen kreuzte bei Budua und Spizza ein 
öſterreichiſches Trabakel, welches verdächtig war, durch Schmuggelverkehr 
mit der Küſte Handel zu treiben. Die Behörden von Cattaro ließen 
durch den daſelbſt ſtationirten Finanzkutter das contrebandirende Tra⸗ 
bakel aufgreifen und behufs gerichtlicher Unterſuchung nach Raguſa 
abführen. 

Konſtantinopel, 23. Dec. Obwohl noch einige Punkte der zwiſchen der 
Pforte und den Bankiers von Galata abzuſchließenden Convention erörtert 
werden, ſo glaubt man doch, daß das Arrangement mit den Delegirten der 
Bondholders dadurch unberührt bleiben werde. Die Convention mit den 
Banguiers ſoll morgen perfect werden. — In der letzten Sitzung der 
ruſſiſch⸗türkiſchen Finanzeommiſſion erklärten die ruſſiſchen Delegirten, daß 
ie in Folge des Arrangements mit den Delegirten der Bondholders in 
Petersburg um neue Inſtructionen nachgeſucht hätten. 

Bukareſt, 23. Dechr. Die Deputirtenkammer verhandelte heute über 
die Interpellation, betreffend die Veröffentlichung diplomatiſcher 9 
von Seiten des früheren Geſandten Callimali⸗Catargi. Alle Redner, ſelbſt 
diejenigen der Oppoſitionspartei, ſprachen ſich mißbilligend über Callimali- 
Catargi aus. Der Miniſter des Auswärtigen erklärte, daß er, da die 
rumäniſchen Geſetze keine Strafbeſtimmung für den vorliegenden Fall ent⸗ 
hielten, demnächſt einen Geſetzentwurf zur Ausfüllung dieſer Lücke vor⸗ 
legen werde. Die Kammer ging hierauf zur Tagesordnung über. 

Plymouth, 23. Dechr. Der Hamburger Poſtdampfer „Weſtphalia“ ift 
hier eingetroffen. 


Telegraphiſche Courſe und Börſen⸗Nachrichten. 
(W. T. B.) P 
Neueſte Anleihe 


ariſer Bank —. Feſt. 
Nachmittags 2 Uhr 30 Min. [Sch luß⸗ 
Der Wechſel 80, 78. Wiener 


Böhmiſche Weſtbahn 276¼. 
Franzoſen 283. 


Hamburg, 23. Decbr., 8 [Schluß⸗Courſe.] Preuß. Aproc. 


1860er Looſe 124, 9 u 
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Silber in Barren per Kilogr. 153, — Br., 152, 50 Gd. 
Wechſelnotirungen: London lang 20, 19 Br., 20, 13 Gd., London kurz 
20, 41 Br., 20, 33 Gd., Amſterdam 166, 40 Br., 165, 80 Gd., Wien 170, — - 
Br., 168, — Gd., Paris 79, 80 Br., 79, 40 Gd., Petersburg 210, 50 Br., 
400 5 Gd., Newyork kurz 423 Br., 413 Gd., do. 60 Tage Sicht 416 Br., 
Hamburg, 23. Dec., Nachmitt. [Getreidemarkt.] Weizen loco under: 
ändert, auf Termine ruhig. Roggen loco unverändert, auf Termine ruhig. Weizen 
per December 228, 00 Br., 227, Gd., per April⸗Mai 228, 00 Br. 
226, 00 Gd. Roggen pr. December 172, 00 Br., 170, 00 Gd., pr. April⸗ 
Mai 162, 00 Br., 160, 00 Gd. Hafer u. Gerſte unverändert. Rüböl matt, 
loco 58, 50, pr. Mai 59, —. Spiritus ruhiger, pr. Decbr. 413, Br., pr. 
Jan. ⸗Febr. 1120 Br., per Februar⸗März 42 Br., per April⸗Mai 42 Br. 
Kaffee ruhig, Umſatz 2009 Sack. Petroleum feſt, Standard white loco 
7, 30 Br. 7, 20 Gd., per December 7, 20 Gd., per Jan.⸗März 7, 60 Gd. 

We poſen . Decbr. Epiritus loco 4 b 
oſen, 23. Decbr. Spiritus loco 46, 40, per December 47, 70, pr. Ya: 
nuar 47, 60, pr. April⸗Mai 49, 10. Gekündigt — Liter. Feſt. . 9 
Liverpool, 23. Decbr. Vormittags. [Baumwolle.] ( e 
Muthmaßlicher Umjag 10,000 Ballen. Unverändert. Tagesimport 2 
Ballen, davon 1000 Bll. amerikaniſche. f 8 
Liverpool, 23. Decbr., Nachmittags. 0 (Schlußbericht. ) 
Umſatz 10,000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 


L e eee enn 


Lieferung 6%, 


Woche 59,000, davon amerikaniſche 


An ita i abs felt „ Middl. ameritanifehe Januar⸗Februar⸗ 
a erg 62%, Juli⸗Auguſt⸗Lieferung 55% D. 

iverpool, 23. Dec., Nachmittags. [Baumwoll en⸗W ochenbericht.] 
Wochenumſatz 76,000 Ballen, desgl. von 11701 5 5 55,000, 7265005 
Speculation 7000, e. Self 7000. ider Gier 10000 Judo dei 
i ittel i „wirkliche „000, 
e ee 28,000, Vorrath 465,000, davon ameri⸗ 


kaniſche 344,000, 1 nach Großbritannien 280,000, davon ameri⸗ 
kanſche 227,000 Ballen. 

Petersburg, 23. Dechr., Nachm. 5 Uhr. [Schlußcourſe.] Wachſel 
London 3 M. BR do. Hamburg 3 M. 215%/,, do. Amſterdam 3 M. 128 /, 
do. Paris 3 Mon. 265 ½, Ruſſiſche Prämien-Anleihe de 1864 (geſt) 224, 
do. de 1866 (geft.) 216¼, Ruf. Anl. de 1873 130%, Ruf. Anl. de 1877 —, 
½% Imperials 7, 83, Große Ruſſ. Eisenbahnen 252, Ruſſ. Bodencredit⸗ 
Pfandbriefe 126¼, II. Srient⸗Anleihe 90½, III. Orient⸗Anleihe 90½¼, Privat⸗ 


discont 6¼ %. : kt.] Tal 
Petersburg, 23. Decbr., Nachm. 5 Uhr. [Broductenmar t.] Talg 
loco 59, 00, per Decbr. 60, 00. Weizen loco 15, 75. Roggen loco 10, 50. 
Hanf loco 31, 00. Leinſaat (9 Pud) loco 14, 25. — 


Se = 1 
etter: Schnee. 
5 75 ds 6 Uhr. [Schluß⸗Courſe.] 
Newyork, 23. Dec., Abends br. f Woche a 


(W. T. B.) 
Wechſel auf Berlin 94¼½. Wechſel auf London 4, 79¼. 2 
ei 121595 kr Anleihe 1023/,. Aproc. fundirte Anleihe 1877 
118%. Erie⸗Bahn 41 ½. Central⸗Pacific⸗Bahn 1159/8. Newyork⸗Centralhahn 
1338/4. Chicago ⸗Eiſenbahn 136½. Baumwolle in Newyork 12. do. in New⸗ 
Orleans 11/3. Rafſinirtes Petroleum in Newyork 7. Raff. Petroleum in 
Philadelphia 7. do: Petroleum 6%. Pipe line Gertificats O, 83. 
Mehl 5, 50. Rother Winterweizen loco 1, 41, December 1, 39 ½, Januar 
15 401%, Februar 1, 43½. Mais (old mixed) 70. Zucker (Fair refining 
Muscupados) 7%. all Rio 10%. Schmalz (Marke Wilcox) 11½. do. 
aan 11s. do. Rothe u. Brothers 117g. Speck (ſhort clear) 9¼. 


etreidefracht 4½. 5 
92 5 11 Uhr. roductenmarkt.] Weizen loco 
e e e 2 15 Frühjahr 12, 30 Gd., 12, 35 


unverändert, auf Termine geſchäftslos, 1 Go. 

Br. Hafer ber Ne 8,20 Gd., 8, 25 Br. Mais per Mai⸗Juni 7, 10 
Gb., 7, 12 Br. Kohlraps pr. Auguſt⸗September 13½. — Wetter: Heiter. 
Paris, 23. Dechr, Nachmittags. [Productenmarkt.] (Schlußbericht.) 
Weizen behauptet, per December 32, 25, per Januar 31, 40, per Januar⸗ 
April 31, 40, per März⸗Juni 31, 40. Roggen ruhig, per December 21, 50, 
per März⸗Juni 21, 50. Mehl, I Marques, ruhig, per December 65, 10, 
per Januar 65, 50, per Januar⸗April 65, 75, per März⸗Juni 65, 80. 
Rüböl ſteigend, per December 89, 75, per Januar 85, 50, per Januar⸗ 
April 84, 00, per Maf⸗Auguſt 77, 00. Spiritus behaupten, per Dec. 61, 75, 
per Januar 62, 25, per Januar ⸗April 63, 50, per Mai⸗Auguſt 64, 25. — 

Wetter: Schön. 5 ; 5 

Paris, 23. Decbr., Nachmittags. Rohzucker 88° loco ruhig, 57, 00 bis 
57, 25. Weißer Zucker feſt, Nr. 3 per 100 Kgr. per December 65, 25, per 
Januar 65, 60, per Januar⸗April 66, 75. 

London, 23. Dechr. Havannazucker Nr. 12, 25. Träge. 

Amſterdam, 23. December, Nachm. Bancazinn 65½. 
Antwerpen, 23. Dechr., Nachm. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum markt.] 
(Schlußbericht.) Raffinirtes, Type weiß, loco 18¼ bez. und Br., per Ja: 
15 A Br., per Januar⸗März 18%; Br., per September⸗December 20½ 

r. Ruhig. 5 

Bremen, 23. December, Nachmittags. Petroleum feſter. (Schluß⸗ 
bericht.) Standard white loco 7, 10—7, 15 bez, per Januar 7, 10—7, 15 
65220 e 7, 30 bez., per März 7, 40 Br., per Auguſt⸗ December 

2 rief. 


Inden ercl. von 970% 32,20 32,80, do. 960% 31,20—31,80, do. 95% 30,30 
88— 940% 25 


Handel, Induſtrie ꝛc. | 
Berlin, 23. Dechr. Coupons. (Courſe nur für Poſten.) Oeſterr. 
Silber⸗Renten⸗Ct. 171,20 bezahlt, do. Eiſenbahn⸗Coupon 171,20 bezahlt, 
do. Papier in Wien zahlb. min. 50 Wien per Januar f., Amerik. 
Gold⸗Doll⸗Bonds — Gd., do. Eiſenb.⸗Prior. — Gd., do. Papier⸗Dollar 
— Gd., 6% New⸗York⸗City — Gd., Ruſſ. Centr.⸗Bod. min. — Pf. Paris, 
do. Papier und verl. min. 60 Pf. k. Pet., Poln. Papier und verl. min. 
60 Pf. Warſchau, Aufl. Zoll —— bis — bez., 22er Ruſſen —, Große 
Ruſſ. Staatsbahn —, —, Ruſſ. Boden⸗Credit —, —, Warſchau⸗Wiener 
Com. —,—, Warſchau⸗Teresp. —, —, 3% u. 5% Lombarden min. — Paris, 
Diverſe min. in Paris zahlbar min. — Pf. Paris, Holländiſche — Pf. 
Amſterdam, Schweizer min. — Pf. Paris, Belgiſche min. — Pf. Brüſſel, 
Verl. Lſtrl.⸗Oblig. 20,30. ; ö 


Berlin, 24. Dec. [Hypotheken⸗ und Grundbeſitz. Bericht von 
Heinrich Sräntel] Die Woche vor dem Feſte pflegt in demſelben Maße, 
wie ſie zur Belebung des Kleinverkehrs beiträgt, eine empfindliche Be⸗ 
ſchränkung größerer Transactionen herbeizuführen. Es iſt daher beſonders 
hervorzuheben, daß trotzdem in der abgelaufenen Berichts⸗Periode noch 
eine ſtattliche Anzahl von Umſätzen aus dem freihän 115 Verkehr in be⸗ 
bauten Grundſtücken hervorging. Die Signatur des Marktes bleibt inſo⸗ 
fern noch immer eine ſchwierige, als die an nicht im richtigen Ver⸗ 
hältniß zu den Preisforderungen ſtehen. Es iſt erklärlich, daß für Häuſer 
in den Haupt⸗Verkehrs⸗Adern der Friedrichſtadt, namentlich für ſolche, die 
zum Umbau geeignet ſind, die meiſte Kaufluſt herrſcht; aber gerade hier 
werden exorbitante Forderungen geſtellt, bei denen der Charakter der Ob⸗ 
jecte, als bloße Baustellen, ganz außer Acht gelaſſen wird. Am Hypo⸗ 
theken⸗Markte erſcheint das Geſchäft für den bevorſtehendeu Quartalswechſel 
nahezu beendigt. Was noch an Darlehnsgeſuchen eirculirte, waren Nach⸗ 

ügler, die unter dem normalen Zins⸗Niveau anzukommen hofften, aber 

bet dem durch die Börſe vertheuerten Geldſtande nicht reuſſirten, oder es 
waren Poſten, die ſo hoch ausliefen, daß der ganze Werth des Grundſtücks, 
oder noch darüber hinaus, in den Anforderungen enthalten iſt. Die Zins⸗ 
ſätze find ohne Aenderung zu notiren: Erſte gute Anlagen 4½ PCt.; 
Eintragungen zweiter und dritter Klaſſe 4 bis 5 pCt. Zweite und fernere 
Stellen innerhalb Feuerkaſſe je nach Lage und Qualität des Grundſtücks 
5 bis 6 pCt. und darüber. Amortiſations⸗Hypotheken in guten Stadt⸗ 
theilen 4½ pCt. und ½ pCt. für Amortiſation; ſonſt 544 pCt. incl. Amorti⸗ 
ſation. Erſtſtellige Guts⸗ Hypotheken & 4½—4¾ —5 pCt. mit und ohne 
Amortiſation. Verkauft wurde: Rittergut Arkuszewo, Kreis Gneſen. 


Magdeburg, 22. Dechr. Rohzucker. Weſentliche Veränderungen find 
über den Rohzucker⸗Markt der letztvergangenen Woche nicht zu berichten: 
in den erſten Tagen fand das reichliche Angebot zu jüngſt notirten, für 
recht günſtige und beliebte Qualitäten auch eine Kleinigkeit höheren Preiſen 
prompt Nehmer. Gegen Schluß ſchwächte ſich die Kaufluſt, wie immer kurz 
vor hohen Feſttagen etwas ab, ſo daß ein anſehnlicher Theil der Offerten 
unbegeben blieb, reſp. von den Eignern zurückgezogen wurde. Für Nach⸗ 
producte war entſchieden weniger Frage, was hier einen Rückgang von 
30—50 Pf. zur Folge hatte. Umgeſetzt find 111,000 Ctr. — Nafftnirte 
Zucker. Das Geſchäft in raffinirten Zuckern war, wie dies ſtets ſo kurz 
vor dem Weihnachtsfeſte der Fall iſt, ein wenig umfangreiches und 
fanden daher nur 10,000 Brode, 5000 Centner gemahlene Zuckern und 
500 Centner Würfelzucker zu nachſtehend vermerkten Preiſen Käufer. 
— Melaſſe. M. 4,90 bis 5,20, 42 bis 43“ Be. excluſive Tonne. — 
Bei Poſten aus erſter Hand: Kryſtallzucker I über 98% 36—36,50, Korn⸗ 


bis 30,80, do. 94% 29,50 —30,00, Nachproducte excl. 88— 0028,50, 


Melis, ſſein, 40,50—41,00 a 
Raffinade II. incl. Faß 38,50,— 39,75, gem. Melis I. do. 
do. 36,25 36,50, Farin do. 32,50 — 35,50 Mark. 


# Breslau, 24. Decbr., 9½¼ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war der 
Geſchäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei ſehr ſchwachem 


M., 


Angebot Preiſe unverändert. 


Weizen, in feſter Haltung, per 100 Kilogr. ſchleſiſcher weißer 
21,50 22,20 Mark gelber 19,80 — 21,00 bis 21,80 Mark, feinſte Sorte über 
nd, per 100 Kilogr. 16,20 bis 1 


Notiz bezahlt. 


oggen, bei ſchwachem Angebot preishalte 


Würfelzucker H. ind. 


16,60 bis 17,10 Mark, feinſte Sorte über Notiz beza 
Gerſte in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 13, 


15,80 bis 16,60 


Hafer ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 13,00 13,80 14,10 14,60 M. 
Mais ſchwacher Umſatz, per 100 Kilogr. 14,40 —14,80—15,20 Mk. i 
Erbſen ſchwach gefragt, per 100 Kilogr. 17,00 18,00 19,00 Mark, 

Victoria- 21,00— 22,00 3 
Bohnen vernachläſſigt, per 100 Kilogr. 18,50—19,50—20,00 Mark. 1 
Lupinen ohne Aenderung, per 10 


ark. 


23,00 M 


ark. 


14,50 Mark, blaue 11,80—12,40—13,80 Mark. 


Wicken in ruhiger Haltung, p 


Schlaglein ſchwach behauptet. 


Oelſaaten ſchwach Maut 


Pro 100 Ki Daran este in 


Preiſe per 50 Kilo. 


Kilogr. gelbe 12,20 — 12,80 


Kiſte 42,50, gemahlene 
00 ie 


lt. 
91440 Mark, weiße 3 


Mark und Pf. 
235 — 1 4 


Schlag⸗Leinſaat .... 25 50 
Winterrapfs 26 75 25 25 75 
Winterrübſen 26 25 24 75 24 50 
Sommerrübfen .... 24 75 24 25 23 25 
Leindotter 2 DE RDDEENS 22 25 
Rapskuchen behauptet, per 50 Kilogr. 7,20—7,90 Mark, fremde 
7,50 7,60 Mark. 


Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 9,60—9,80 Mark, fremde 


8,50—9,20 Mark. 


Kleeſamen ſchwacher Umſatz, rother ruhig, per 50 Kilogr. 40—42 bis 
48-53 Mark, — weißer behauptet, 45—55—62—70 Mark, hochfeiner 


über Notiz. 


Tannenklee preishaltend, per 50 Kilogr. 42—48 55 Mark. 
Thymothee ruhig, per 50 Kilogr. 30—31—33 Mark. | 
Mehl preishaltend, pro 100 Kilogr. Weizen fein 31,00 — 31,75 


Mark, Roggen Hausbacken 25,00 — 25,50 Mark, 
bis 12,00 Mark, Weizenkleie 10,20 10,70 Mark. 


Heu, 3,80—420 Mark per 50 Kilogr. 
Roggenſtroh, 34,00 36,00 Mark per Schock a 600 Kilogr. 


Meteorologiſche Beobachtungen auf der kö 
Sternwarte zu Breslau. | 


oggen⸗Futtermehl 11,22 


nigl. Univerſitäts⸗ | 


Dec. 23., 24. Nachm. 2 U. | Abends 10 U.] Morgens 6 U. 
Luftwärme (C.) ＋ 1% 2157 —3°1 
Luftdruck bei 0° (um). 75444 758" 4 7618 f 
Dunſtdruck (mm) ...... 3,9 \ 3,3 3,1 
Dunſtſättigung (pCt.) 77 78 85 
Mind S. 1. till. NW. 1. 
Weites 3. heiter. heiter. heiter. 
Waſſerſtand. Breslau, 24. Dec. DR 4 M. 82 Cm. U.⸗P. — M. — Em. 

23. Dec. O.⸗P. 4 M. 82 Cm. U.⸗P. — M. — Em. 
Eisſtand. 


„Vera ntwortlicher Redacteur: Dr. Stein. — Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


„e ins- Cours n 2 
Gold, Silber und Banknoten. Ferm] vom 23. | vom22, | Inländische Eisenbahn -Prioritäts- Obligationen. 
0 7 Hamburger 50 Thlr.-Looseſs 4; 190,75 bz 190,75 bz Zins- Ü 
| Homer 1 "vom 22. | Kurhessische 40 Thlr-Loose . — 1304,00 bzB 305,00 bzB ZA. Term 5 h 508. 72 
— - 9.65 DaB 9.69 ba Lübecker 50 Thlr.-Loose . 3½ ½ 179,60 bz 179,60 bz Den e 1 1 
DI h 2 20.34 526 Meining. Prämien-Pfandbr.|4 % 118,70 B 119,25 B Berg, Mark III 61 0 0 = 8 7 1 10 Be 
. = ln 5 dto. 7 Fl.-Loose. — — 127,40 B 27,50 ba Be EMI BE. 4% 11 17 1010 5 
res. Stücke 16567 bz G — Oesterr. (Credit) v. 1868. - — 347,00 ebzg 348,00 bzB dto. 1 62 Ri 1 | 5 
e 20,40 bz 20,8 bz dto. Loose v. 1800......5 ½ 124% bzB 12440 br Berlin- Dresden nm 4½ ½ ½0 193,50 6 
mar Noten IL. Sterl. e 5 dto. dto. v. 186. — — 1327,40 B 1320,76 B V 2.741% N 
ODesterr. Noten 100 Fl......... . 171,75 bz 171,66 bz 5 dto. Görlitz or... 4½ ½ ½% 103,00 B 
5 100 213,16 bz 1213,25 bz Oldenburger 40 Thlr.-Loose3 | ½ [148,75 bz 48,00 bz dto. dto. Lit. B 4% % 1 102,20 bzB 
Kuss. Noten 100 RRR. „15 bz 1213,25 bz Preuss. St. Pr-Anl. v. 1868. 3 4½ 14 |144,40 bz 144,40 bz ae 1 Bay 17 1 ji I 102 15 
Deutsche Fonds. Russ Srän fl. b. 864. e are e ce 8 | Bresi-Schw-Freib. Lie P. ff — 
Zins er 1 85 c 11015 v. 1866. 5 1 1% 144,10 528 144,15 BE 940. Fit. . FÜR 11 17 u 
Zf. 5 ürkische res.-Loose.lfr. | — bz 2 2 9 Zee 
en . 40 0 10100 15 9 Ungarische Loose — 2 238% B 232700 80 Tat. K. 4% ap 7 re 
eutsche Keichs-Anleihe.. 4 >10 A 2 1,00 bz dto: ef 550 
5 „ons. f Ye 1½ 1 40 105,60 bzB . 0. Lit. J. 4½ ½ ½1 102,80 B 
rer ae lee 5 4 7/100 s 8. 00 48 hzB Inländische Eisenbahn- Stamm - Actien. dio. 1210 10280 8 10500 ba 
5 h 6 j 0. 187605 5,7 26 
dto. Staats-Anleihe 8 45 Ne 100,60 bz 100,60 G. * bedeutet vom Staate garantirt. Bögl r ene 6 % 1 — Be 
dto. Staats-Schuldsch. .. 3½ ½ 17 | 99,00 bz 99,00 bz — 5 - 5 8 — 8 4410 5 
Berl. Stadt-Oblig. 1876 u. 18 4½ VSch. 102,40 bz 102,60 bz aan Anden 55 Div) 12 0 Au 28 0 = ale er 6100 gr.) 195 An 1. 170 10580 1 15 19 59 & 
dto. dto. diverse. allg vsch.| — — —— usn. Spec. angegeb. .| . Term vom a vom 22, . . 47 */4 “10 y 2 8902 = 
dio. dto. ato. 4 | vsch.[100,20 p. 00 10 bz | Aachen-Mastricht..| 34] 34] I 4640 bz 480 b | Malle-Sorau-Gubengr. K. B. 41% J %% l G 1103,50 G 
Breslauer Stadt-Anleihe...|4 | 4/,1/,01100,50 bz 00,50 G Altona Kiel... 8% % 20380 bas 1203,00 beg | Magd.-Leidziger Lit. A. 41 ee 1 Ten 
_ Landschaftl: Centr.-Pfandb. 4 ½1 ½ 100, 20 bzB |100,20 bzB | Bergisch-Märkische| 41, 5½ ½ 1123,20 bz 123,00 bz& ae Le 5 ger I 40 Aı 10 ne 2 18350 8 
PosenscheneuePfandbriefe)4 ½1 ½ 100,10 bz& 100,10 G Berlin-Anhalter ....|5 |6 17 37 1148,25 b 148,10 b Fi 40 11 Ma E. 5 17 18950 bz mE 
e ee 31 ih 10 29940 2 7970 5 18 Berli 0 0 * Inn bz 8555 bz = ie 20185 — 1 1 167½ . 4 1 1 99.50 8 99550 be 
Am er Rente von 5 2 2 0. örlit: 0 0 1 50 b A b: 8 7 “| 90 20 
Sächsische Staats-Rente. 3 | vsch.| 80,20 bz 80,00 G dto. 1 12½ 14½ Hr 321.10 bz 321700 bB ‘eo HL Luis IM 1 101025 8 19155 B 5 
8 Bresl.- Schr -Freib. 4% % | !ı | 97,20 bz 97.25 bz A a h IC 
Deutsche Hypotheken -Certifleate. Dortmund- Gronau, 1% 1/5 ½ | 52,00 b | 51,80 bag 410 8 5 1 SE 
Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. Halle-Sorau-Guben 00 u 17,50 bz 17,40 bzB dto. C. und 1 4 5 1 1 100,00 B 100,00 B 
D. runder, Bank 11. 13.110 c 4% f 1108,75 be 11087266 NMarktech Posenerb. 0 %% 0 b 50 660 dto. 675 „ 9360 bz 
170 u 5 100 Ah 11 1 N 1a an 5 Mainz-Ludwigshaf..| % |4 | ih 100,00 b | 99,76 b 1 5 ( "na er.) K. ah 10 lo = TER 
Deutsche Hypothek. IV. VI. 5 107 10350 c 108 60 pes | Marienb-Mlawka ..| Ha 10 1 e e dto. (4%) gar.) H. 41½ 1. 1 103,25 bzG 03,25 B 
Ato. 44½ 5400 192,0 v. 1102,00 bd Odschl. A. C. D. E. 3 ½ 95% 10% | A ½ 250,15 b 288,30 bzG dto. ao. 1873..|4 | 2 27 1100,00 B ⁴ —— 
dto. 4 |, ½ 99,30 b 99,30 bz ; 2 Ä g dto. dto. 1874 4% af ½ — — = 
Meininger Hypoth.-Pfandb. 4½ 1}, 17 1100,60 G 1100,60 G Obschl. Lit. B.3½ %% 935 10% | Yı ½ 1203,60 b. 200,00 bz dto. Em. v. 1879... 4½ 11 ½ 1106,00 k 106,00 @ 
| Nrd. RBB pe Antnie ar 1 10050 B 100,50 B ans en 1 80 90 192 5 8990 15 dto. dto. 1880. 4½ ½ ½ 104,00 B 103,80 B 
a 5 5 > f 8 — u 
Ponim. Hyp-Pfanab.L.x.1205 [14 10728 & [10728 6 | Posen-Kreuzburger , = | -— 
dto. II. u. IV. r. 110,5 1 17 104,00 be 104,00 bz Rechte-Oder-Uferb..| J%10% j „ |176,25 bz e dto. Starg. Posen 1.4 1 170 = ie 
dto. III. u. V. u. VI. 5 ½ ½ 100,00 G 10000 G Rhein-Nahe- Bahn 0 0 1% 15,00 B 15,00 bz& dto, dto. II. III. 4½ 4 1401103,00. B Sage 
5 5 II. 22 110ʃ4½/ 1½ 17 1005 5 Starg.-Posen 4½ % “ 4½ 4½ ½ iz 1103,60 bzB 103,75 bz& 1500 8 44.4% 1101915 
5 dto. II. rz. 110/417) 1, 100,20 100,20 G Thür 200 17 90% 1, 214 40 bz 21405 ebz@ Oels- Gnesen 4½ 17, J½10 101,50 G — — 
Pr. Bod.-Cr.-Hyp. I. II. r. 110 ½½ 11040 bz 09,76 G ate, ne 45 5 | ılı 10040 bzB 100,40 b _ | Posen-Kreuzburg........... 5 % ½% 100% B 03,50 b 
dto. dto. III rz. 882% | vsch.|102,75 B 102,75 B 4105 Lit. C au 9% 4½ 4½ AN 111.00 bzG 111.00 G Rechte-Oder-Ufer-Bahn....|41/5| ½ ½ [103,09 G 103,00 G 
99 5 äto, IV. Ser. 72.115 a 10 190 155 10220 8 Weir. Geraer 400 4½ la ½ 49,78 b 40,75 be r BE 11027102 
. . . „Z. al 1 ½ 1 2 y x 
dato, dto. rückz. 10014 | ½ ½ | 96,76 bz 96,60 bz Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen 
Pr. Centralb.-Cr.-Pfbr.rz.1105 ½ ½ 114,25 b 114,50 bz Verstaatlichte Eisenbahnen. 4 bedeutet A 5 
dto. dto. 12. 110/41, ij 1 1107,40 B [107,30 ba e ee eee 8 
dto. dto. 12. 10005 5 Zins- Cours Gotthard I. u. IL.......... 5 Yı ½% 1100,20 B 701,20 B 
e 1. 120 4½ Term vom 23. | vom 22. D 9 5 11 10 8935 SE le 
f 10 II. 12. 100% 00,00 & 100,00 „1 ½ 116,20 P28 116,10 b2 -Bodenbach I. 1 ½ | 87, 3 2 
dio. 2 12.1105 1 ½ 1116,20 bz 5 Dur PS lll fr. — 76,50 bz& | 76,50 bz 
Sen 40 5 Elisab.-Westbahn 132 8 J 7 8725 B | 87.00. G 
Pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Crt£. ah j 5 1 ee Gal. Carl-Ludwigsbahn* ..'5 | 1 1 | 93,40 bz@ | 93,40 bz 
e ee 5 0 10 1 109758 . 19000 19 e 2 een 20 10 Ir su 0 81,40 bz 
dto, dto. 12. 1100 4½ vsch. 105,50 G 105,50 8 Rheinisch 8 t 1 to. old-Prior. 1 ½% | 99,10" 98,90 bz 
; t.-Act. abg. .. 6½ X, ½ 1161,70 8 161,70 b. : , 
dto. äto. 12.1004 ah 4j 9830 4 38830 6 de. Lit. B. (ger) St. Act Abg. 4 % 4 % 9080 b. 9.80 bz Lenerg Orr hon Its 15 4 80 . 6590 f 
Ausländische Fonds. dto. IL#...)6 ie 86,70 @ | 86,50 bzB 
Italienische Rente 5 4 4% 88,90 b2B | 89,00 ebz@& Eisenbahn - Stamm - Prioritäten, F 5 7111 en 8 81,70 a 
De ren armer: 4 1 00 9 00 an — Div.| DN Zins⸗ Cours = Oester.-Franz. Staatsb.alte* 3 % % 377.90 15 37700 1810 
„ Papierrente g 5 85 als Ä 
dto. Silberrente ....... Al, Yı An 66,70 bz 66,70 bzB Berlin-Dresden 50, nz en En a d endend 5 1 1 99990 8 890 2 55 
Poln, Pfandbriefe ......... 5 | 24 1 | 6450 bz 64,30 G u in-Dresden 50% 0 | 0 % | 40,50 b2@ | 41,00 bz@ Ge e le 1 1 Te 70 2 
EEE, |1ıla 8990 G | 86x10 G 
Fe: che Staats-Anl.... _—— ee 5 - ‚10 bz 14 er 5955 5 
dee. Anl. v. 1880 ..16 , [10280 d. 110240 d. Halle-Sor.-Gub:soli a s 1 | 1828 b2G | 18,00 dee | Südöstere (Lomb).........13 4 127020 bag 0159 b 
nd: | Fisenb-Oblig.I5 | ie %% 95 50 b 2889 be Märkisch-Posen 5% 6 0 . 11910 d. 1940 b.] Ungar. Nordostbahnr . | 1} 1 a 0 
U88.-Engl. Anl. v. 1872. . 1½ ½10 88,00 b. 5 ünst.- Enschede 0 1 19,10 bz bz e 470% 20 b 
AR 8 h e 4% An 10 RAND 88810 bz Nerdhausen-Erf. 50) 5 5 11 96,30 G 95,75 bzG 9 155 Ostbahn 1. ge 5 11 7 78,25 bzB | 78,20 bz 
, , x 
. dto. v. „125 72,90 b 72,90 bz ne (aan 2 2 e 3 0 0 0 
dto, Orient-Anl. 5 | 1 11 69.30 bzG | 89.40 beg | Ostpr. Südbahn 30% 5 | 2 | 14 | 9480 bc | 9375 bzG | Moskau-Rjäsan*........... 5 ½ % 102,75 bz 102,40 G 
5 dio. 23 5 | in 58,10 ba 58,70 bz Recht- Od, ee 2 11 „ 69,50 b 69,50 G e TerSSDol . 9 1 0 98,00 bzG un u 
„„ dto. III. 5 ½ ½1 59,5040 bz | 59,30340 cht.-Od.-Uferb.ö%) Thon 7½ ½ 173,78 bz 173,00 ba Wien H... 5 ; 
dto. Nicolai-Oblig. ....... 1 4% f 2080280 be 1980 ba | Saalbahn gt . 1 5 9% 14 | 6780 bac | 6125 de dio, W ee ene 
185 5 5 Anl 8 5 1 1 0 85,50 bz& | 85,60 be | Weimar-Gera 60% 0 0 % 32,25 bz 32,00 bz& 58 =: —* * 5 15 1 16420 1 an 5 
5 Bodenkr.- Pl. 4 ½% | 83,80 bz 83,70 bzB 2 Le eee 7 55 5 2 
Adto. Centralb.-Pf. 0 ) z dto, VE 5 , ½% 102,30 & 102,40 b 
e ere, e e n e e Ausländische Eisenbahn. Stamm- Aetien. 9 5 
Türk. Anl. v. 1865 in L. St. fr. 1425 bzB | 1450 bB Ir- * bedeutet vom Staate garantirt, Bank - Actien. 
unse = Re re BEER 10260270 en? 102,60 bz& ER 6 : 1 ku 108 ea De Börsenzinsen 4 pCt.| Div. Div. Zins- Tours 
dio. 601d Invest. kn 1 N ie Br: 5 Ea 505 6 1% 1627 55 19100 Reichsbank 4½ Pt. 1879. 1880. Term vom 23. | vom 22. 
to. Papierrente . 5 1 ½ — — 77,25 8 ranz-Josephb, 50% 5 5 ½ ½ 83,60 bz 83,75 bz Aachener Dise. 5 6 7, 92,00 G 90,90 52 
dto. St.-Eisenb.-Anl. ...|5 | 1 ½ 95,50 bz 95,50 N Galiz. Carl-Ludw.-E 11,738 7,738 ½ ½% 132,25 bz 13250 bz Berliner Kassenver.| 890 hol Yı 209,75 B 209,75 B 
Gotthard. (000% E.) (6) | (6) ½ | 76,80 b 76,70 ba d 5½% ½ 123 ; 
- T; Kaschanzod, 1 76, 5 to. Handelsges.] 5 12 1 123,10 bzG 121,75 bz& 
oose. an bee 4, 1 ½ | 62,75 b2G | 63,10 bac | Bresl. Discontobank| 5½ | 6 | ! 1101,00 be [101,00 G 
Bad. Präm.-Anleihe v. 1867/4 | 1 ½ 134,60 B 134.76 bz 0 81. Era 2 Ste %% 4½ % ½% 4,40 bz 74,6070 bz | dto. Wechslerbank 6 62½ | ! 110 B 111,25 bz 
Badische 35 Fl.- Loose... — — 22000 bB 22200 bz 088K. Nord e 5% e . Darmstädter Bank. 9½ | 9, ½ 17190 b 72,10 b 
Baier. Prämien-Anleihe ja ½% 135,50 B 135,50 B äto Abt b. 57% „% | Als f 398,00 b. 39850 8 Dessauer Credit. 3 42 1 | 9775 b 97,50 B 
Braunschw. 20 Thlr.-Loose— | — 10140 b. 10140 b Retenb. Perg e 1% 1 %% 55 == Deutsche Bank ...|9 10 | 34 16400 be 164.40 br 
Cöln.-Mindener Präm.-A.-8. 3½ 1½ ½ 128,90 bz 12875 B Rum ard. 44 Io : 4 E % | 70,25 bz 69,90 G dto. Genossensch.| 7 734 | Y, |135,00 ebzB 134,25 b 
Dessauer St.-Präm.-Anl.... 3½ I 2450 15 12460 b 5 e 5 93 15 3¹ 5 1, | 62,00 bz 62,00 G dto. Hypothek. 60% 6 | 51, | 4, 90,50 & 90,50 G 
Finnl. 10 Thlr.-Loose...... — — | 51,10 G 51700 G Russ Side 15 90 „1885 | 784 | Yı 3 1183,10 bes 1133,40 p Disconto-Command. 10 ½ 224,90 b 225,40 bz 
. 1 Aa 121,10 bz 121,00 bz sa d65 re 0. 50 0 0 105 5 62,50 bz 62,60 bz DE en 9 9 Air 250 1 5 141,25 G 
0. 0. 8 118,75 bz& 118 1 e %%% — — ekt.-Maklerb. — — 0 53 2 154,60 bz 
D 0 bz Wsch.-Wien (. P. St.) 1% 10 1 1241,25 bz 242,00 bz Goth.Grunder.-Bank! 5 5%| ½ 93,00 16 | — 


HannoverscheBank 
Leipziger Credit... 
to. Disconto 
Luxemburger Bank 
Magdeb. Priv.-Bank! 
Meining.Cred.-Bank 
Nationalb. f. D. 500% 
Niederlausitz. Ban 
Norddeutsche Bank 
dto. Grunder. B. 
Oberlausitzer Bank 
Pomm. Hypoth.-Bk. 
Pos. Provinz.-Bank 
Preuss.Bod.-Cr.-Act. 
dto. Centr.-Bod. 400% 
dto. Hyp.-V.-A. 250% 
dto. Vp. Spielh. 
dto. Immob.-A. 600% 
Prod.-Handelsba 
Reichsbank 4½ 0% 
Sächsische Bank .. 
Schles. Bankverei 
8 Wrede. 


eimarische Bank 


Div.] Div. Zins- o urs 

1879. 1880. | Term vom 23. | vom 2. 
4½ 5½ | ½ 109,00 bz 108,00 G 
10 9 1 163,10 @ 163,50 b 
6 48 1, 11700 B 1117,60 bz& 
10 8% ½ 143,0 B 143,00 bzB 
5¼½ 5% ½ [117,25 b 112,50 bz 
0 4, 103,5 G 103,90 ba B 
— — t [11270 bed 112,6 bz 
se % 9775 B 25 

10 10 1 1189,50 G 189,00 8 
0 0 1); 49,00 bz 48,60 bz& 
425 5% | ı 99,00 bz& 98,75 ba 
00 0 1 47,00 47,00 B 
7 7% ½ 1128,00 B 128,00 B 
0, |6 | ½ [113,00 bg 11200 bzG 
9, 87% | Y, 125,00 bzB 125,00 B 
2 2½% ½ | 8720 & 87,10 G. 
0 4½ ½ 91/00 bg 91500 bz& 
— 7 ½ 1113,75 bz 112/90 B 
4½ 4½ . | 76,50 bz | 76,00 6 
5 16, % 151,50 b2 [151,00 bzG 
6 653 h 126,25 8 126,25 G 
6 1, 113,50 B 113,50 8 
22% 28% | Yı | 68,40 bz& 68,75 bz@ 
5 5 Yı 99,50 B 98,50 bzG 


Industrie- Gesellschaften. 
(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 3J. December 
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
25 pro 1879/80 und 1880/81. c. = convertirte.) 
Börsenzinsen 4 0. Ausnahmen überall speciell angegeben. 


Berl. grossePferdeb.| 7½ | 9 1 182,00 bzG 181,50 bz 
Bismarckhütte..... 112 5 | 1 100,50 G 100,50 bz& 
Bresl. Br. (Wiesner) 0 0 Yo | 19,25 8 19,75 & 
dto. Oelfabrik 1½% 5% | 1, | 74,25 bz 75,00 G 
dto. Strassenb.] 61; 5½ 1½ 117,5 8 117,25 8 
dto. W. F. Linke 3½ 6% ½ 95,75 G 95,50 bz& 
Deutsche Baug. 700% 2 / ½ | 56,00 ebzB 57,00 
Donnersmarckhütte| 1½ | 2 / | 62,00 ebzB | 61,00 bz 
Dortmunder Union.| 0 0 1 | 15,50 B 15,50 B 
dto. 6% St. Pr. 2 2 ½ 105,40 bad. 105,10 bz 
EgellsMaschin.Ges. 0 |0 ½ 23,60 bz 2375 brB 
Erdmanngd. Spinn..| 0 0 1 28,50 8 28,50 bz& 
Görlitz. Eisenb. Bed. 3 6 1% 98,40 G 98,50 B 
E Rent 2 2 11 — — 77,00 «7° 
Kramsta, Schl. L...| 6 öl 1½% 95,10 8 94,75 8 
Lauchhammer conv.] 0 0 7 (— — 39,00 B 
Laurahütte......... 6 4 ½% 127,90 bz 127,50 bzG& 
Marienhütte b. K...| 4 0 14 55,10 G 55,25 
Oberschl. Eisb. Bed. 0 0 4, | 45,00 ebzB | 44,50 bz 
Oelheim, Petrol. 50% — |— 1/7 105,00 bzG 105,00 bzG 
Oppelner Cement. 4½ | 4 % | 62,00 B 62,00 B 
Posener Sprit-A.-G. 3 3 7 — — 61,00 bad 
Redenhütte, conv. 8 2 ½ 107,00 bzG 106,00 
Schles. Gas-A.-G. ..| 7 7 1, 94,40 B 94,40 B 
dto, Kohlenwerk— 7 % 112,50 bz 113,25 bz 
dto. Portl-Cem. 4 6½%j | Yu | 77,25 77,25 G 
dto. Porzellan ..| 2 0 „ | 20,00 G. 20,00 & 
dto, Zinkh.-A.-G.| 5½ | 51, | 1; — — 98,75 bzB 
dto. 4½% St.-Pr.| 5½ | 51, | 1, 1106,00 B 105,25 G 
Tarnowitzer Bergb.| 0 0 11 69,00 B — 8 
Vorwärtshütte...... 0 0 1; 40,50 bz — — 
Schl. Feuerv.-G. 20 % 22 17 — 960,00 8 960,00 & 
Obligationen. Rückzahlb. 
Donnersmarckh. 5% — 100 ½ ½ 99,50 B 99,50 B 
Egells Masch.-G. 6% — 100 ½ ½¼10 94,00 B 94,00 B 
Krupp abg. 5% ....— 110 ½ ½0 109,75 B 109,90 be 
Redenhütte 600% . .. — |115 Isch. 105,25 G 105,25 B 
Russ. Maschinen 6% — 100 ½ ½ 88,60 8 88,10 G 
Schles. Zinkh. 5%. — 105 | 1/1 106,60 G. 106,60 B 
Wechsel und Bankdiscont. 
Zins- Cours 
= fuss, | vom 23. | vom 22. 
Amsterdam 100 FI.. 8 T.] 4 — — 168,20 br 
dto. 100 Fl. 2 M. 4 — — 167,10 bz 
London 1 L. St rl... 8 T.] 5 — — 20,39 ba 
s e See 3 M. 5 — — 20,19 br 
Paris 100 Fres............ 8 T. 5 —— 80,75 bz 
Wien österr. W. 100 Fl... 8 T. 4 171,70 bz 171,50 bz 
dto. dto. 100 Fl... 2 M.] 4 170,70 bz 170,65 bz 
Warschau 100 S.- R. 8 T. 6 121225 b 212,50 bz I 


Reichsbank 5 0%. Lombard 6 0%, Privatdiscont 4% 0%. 


| 


Ultimo- Course. 

| Per December Per Januar 4 
Darmst. Bank 
Deutsche Bank. 164,50 a 90 4 20 bz — — 


Discont.-Comman 
Dortmunder Union 
Laurahütte 
Oberschlesische . 
Rechte Oder-Ufer . 
Oesterr. Credit 
Ungar. Credit 
Franzosen 
Lombarden 
Russische Noten 


612,0 


213,00 ba 


0 
567,00 A 9,00 à 8,00 bz 
255 4 5,50 & 3,50 b 


224,60 à 50 à 754 50bz| — — 
105,50 4 75 e& 5,10 b — — 
128,30 4 28.40 4 6,00 b — — 
260,50 4 125 l 60,50 bz| — — 
176,10 & 7,40 à 6,50 b — — 

620 à 19,50 & 23,00 bz 


171,90 & 72,25 4 72 bz] — — 1 
| 
| 


633 à 6,10 bz 


882,10 bz 


W 
213,50 & 75 bz 


r 20,30 bis 


ö 


bis 
er 100 Kilogr. 13,80 —14,20—15,00 Mk. 


112 or 


n . an e n . eee ee en 
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